
 

«Tramstrasse 100»: Jahresprogramm 2021 
 

Ab Donnerstag, 8. April: Jede Woche bis Ende September 

 

Abfahrt um 19.00 Uhr ab Tramstr. 109 ohne Voranmeldung (gratis) 

21        Weiterbildungskurse (keine L-Fahrer)*        21 
Kurventechnik-Kurs 1* im Raum Hulftegg, Theorie am Vorabend 

* Weiterbildungskurs (nicht für L-Fahrer) mit Einführungstheorie am Vorabend 

SA, 3. Apr., FR, 7. Mai, FR, 4. Juni, FR, 2. Juli, FR, 6. Aug. 
FR, 3. Sept., FR, 1. Okt., SA, 23. Okt., FR, 5. Nov. 

Kurventechnik 2 (keine L-Fahrer!) Strassenverkehrsamt Zug 

 im Moment noch kein Datum bekannt (Areal Zug im Umbau) 

Weiterbildungs-Kurs (WK) im BE-Oberland: Flugplatz Interlaken 

Anfahrt Freitag, 30. April/ Kurs am Samstag, 1. Mai ganztags 

21    Weiterbildungsveranstaltungen (mehrtägig)    21 
WICHTIG: Jetzt Platz reservieren! (Veranstalter/Hotel) 

 

Rennstreckentraining in Chenevières/F (170 km ab Basel) 
mit tz-motorsport.ch: Freitag, 14. Mai/ Samstag, 15. Mai 2021 

Gemeinsame Anfahrt an Auffahrt, Rückfahrt am Sonntag auf schönen Strassen 
durch Schwarzwald/Vogesen, Möglichkeit für Gepäck- ev. Maschinentransport 

 
Rennstrecke in Most/CZ mit tz-motorsport.ch 28. -30. Juni 2021 

Anfahrt: SO, 27.Juni, Startort und –zeit nach Absprache, 3 Tage Renn-
strecken-Training auf dem Circuit Most, Einteilung nach Fahrer-Stärke 

Rückfahrt am Donnerstag, 1.Juli, Ankunft gegen frühen Abend 
Mitfahr-Möglichkeit für Fahrer, Gepäck- und Maschinen (frühzeitig res.) 

 
«Stella Alpina» mit Strassen u./od.Enduro-Maschinen (5-Tagestour) 

Donnerstag, 8. bis Montag, 12.Juli mit Begleitfzg. 5 Tage Fr. 590.- DZ/HP 
Italienisch-französischen Alpen, Möglichkeit: 2 Tage im harten Gelände 

Geführte Tour mit Begleitungsfahrzeug und Anhänger für Notfälle 

Mehr Info über Tel. 044 313 13 33 oder Natel 079 333 23 77 

www.tramstrasse100.ch – www.1987-2017.ch – www.motoschule.ch 
 



 

«Tramstrasse 100»: « Jahresprogramm 2021 

Donnerstagsausfahrten (8.Apr.-30.Sept.) 

Unsere regelmässigen Ausfahrten finden bei (fast) je-
dem Wetter statt: Wir haben schon wegen Frost- oder 
Sturmwarnung im Voraus abgesagt, bei heftigem Re-
gen kommt in der Regel niemand oder diejenigen, die 
kommen, entschliessen vor Ort was zu machen ist, 
z.B. eine verkürzte Strecke, Änderung des Ziels, usw. 

Unsere Fahrten dienen der Geselligkeit, aber auch 
dem Fortschritt des Fahrkönnens, speziell unserer 
aktuellen FahrschülerInnen. In der Gruppe kann man 
sich über die eigenen Grenzen hinwegsetzen, dem 
vorausfahrenden ab- und vor allem nachschauen, ich 
spreche da von Blickführung! Wir bilden unterschied-
liche Gruppen, je nachdem 2 oder 3, pro Gruppe fah-
ren maximal 6-8 Teilnehmer. Bei besonders sicheren 
Wetterverhältnissen starten wir z.T. früher und an 
weiteren Startpunkten. (M Rüschlikon, P Waldegg) 

Infos auf 
https://www.tramstrasse100.ch/50068596140f9b903/
500685ab580f3a901/index.html  

Kurventechnik-Kurs 1 und 2 (keine L-Fahrer) 

Der KT1 ist der Weiterbildungskurs an der «Tram-
strasse 100»: Es gibt keinen vergleichbaren Kurs 
schweizweit und die Rückmeldungen sind immer po-
sitiv, egal wie lange ein Teilnehmer, eine Teilnehme-
rin schon mit dem Töff unterwegs sind. Die Teilneh-
mer kommen aus der ganzen Schweiz extra für die-
sen Kurs nach Zürich bzw. Fischingen.  

Wir treffen uns in der Regel am Vorabend zur Einfüh-
rungstheorie an der Apfelbaumstrasse 28. Treffpunkt 
am Kurstag ist das Rest. Sternen in Fischingen/TG. 
Pro Instruktor sind es max. 6 Teilnehmende, wenig 
Erfahrenen empfehle ich eine Doppellektion im Einzel-
unterricht zur Vorbereitung, denn wenn jemand Angst 
hat vor Schräglage kann dies in einem Gruppenkurs 
nicht behoben werden! Dieser Kurs wurde vom Ver-
kehrssicherheitsrat geprüft und empfohlen, als kleiner 
Veranstalter sind wir aber aus dem Raster gefallen. 

Das Strassenverkehrsamt von Zug ist im Moment im 
Umbau, bei Bedarf suche ich dafür ein Ersatzgelände! 

Weiterbildungskurse im Gelände/Stella Alpina 

Seit 1988 fahre ich regelmässig an die «Stella Alpina» 
je nach Interesse mit kleineren oder grösseren Grup-
pen. Aus ursprünglich drei Tagen sind es deren fünf 
geworden, das gibt die Möglichkeit, zwischen Zürich 
und dem Piemont (Umgebung Susa) die schönsten 
Strassen zu fahren und die schönsten Gegenden zu 
besuchen. Die Stella ist eigentlich ein Bikertreffen, 
vorwiegend Enduros, aber der Anlass lebt von den auf 
dieser unbefestigten Militärstrasse wenig geeigneten 
Maschinen, die aus allen europäischen Ländern kom-
men. Er findet immer am zweiten Juli-Weekend statt. 
Unsere Stella beginnt mit einer eintägigen langen An-
reise, in der Regel auf Strassentöffs. Die (Hard-)Endu-
ros fahren zusammen mit dem Gepäck mit dem Be-
gleitfahrzeug. Die Schottertour am Freitagvormittag 
kann mit allen Maschinen bewältigt werden, danach 
geht’s mit den Enduros hart zur Sache, ungeeignet für 
grosse Strassenenduros. Ausflüge in der Umgebung, 
2tägige Rückreise vorwiegend über Frankreich. 

Veranstaltungen auf der Rennstrecke 

Bei diesen Veranstaltungen bin ich in Untermiete, im 
Moment  bei «tz-motorsport.ch». Die letzten beiden 
Jahre besuchten wir am verlängerten Auffahrtswochen-
ende Chenevières, in der Nähe von Strassbourg/F. 
Die zweite Veranstaltung ist Most in Tschechien, sie 
geht über drei Trainingstage und die Anfahrt ist lang. 
Theoretisch könnte man auf Achse anreisen, aber wir 
ziehen den Transport mit Gepäck und Equipment per 
Bus und Anhänger vor, über Land gäbe es 2 Anreise-
tage. Wer sich mit KT1 und KT2 oder einem anderen 
Einsteiger-Training, wie es teilweise in Anneau du 
Rhin angeboten wird, vorbereitet, kann in Most nur 
Spass haben, ihr Name: «The Most Fun Area»! Dafür 
braucht es rennstreckentaugliche Pneu, «chläbigi 
Gummi»! Nur für Maschinen mit Schnellfahr-Eigen-
schaften geeignet: Sport, Naked, Strassenenduro usw. 
Anmeldung direkt bei tz-motorsport.ch, wir teilen die 
Kosten für Boxenmiete, Benzin. Hotelunterkunft sehr 
günstig, etwa 200 Fr. für 4 Nächte und Essen. 

Wer beim Töfffahren wirklich Spass haben will, kommt nicht darum herum, sich im Gelände (Trial, 
Enduro) und auf der Rennstrecke (Sicherheitstrainings, Rennstreckenveranstaltungen) weiterzubilden. 
Diesem Umstand trage ich schon in der Grundschulung Rechnung, indem wir die ersten Bremsübungen 
auf Kies machen, im Kurventechnik-Kurs 1 extra auf Schotterstrassen fahren. Dies hilft einerseits, die 
Angst vor rutschenden Rädern zu nehmen, andererseits bei Begegnung schlechter Strassen in Baustellen, 
usw. Wer einmal den Spass entdeckt hat, dass das Herz bei einem Rutscher hüpft statt in die Hosen zu 
gleiten, der hat das Töfffahren erst richtig verstanden. Für das habe ich meine «elektronischen Heinzel-
männchen», wirst Du mir jetzt entgegenhalten: Nützt alles nichts, wenn Du in der entsprechenden Situa-
tion falsch guckst! Und das lernst Du im Gelände mit der entsprechenden Schutzausrüstung, für den Fall 
dass es schief geht (  – und  es wird schief gehen, no risk no fun) und auf der Rennstrecke hast Du Auslauf-
zonen, wenn Du Deine Möglichkeiten falsch eingeschätzt hast: Wer mehr Gas gibt, muss auch früher mit 
dem Bremsen beginnen! Alle unsere Veranstaltungen zielen darauf hin, dass Du im Falle eines Falles 
nicht aufgibts und versuchst, die Situation mit besserem Können zu retten! 



 
 

 

 

 

 

 

 

  

 


